
Kur- und Tourismusgesellschaft Staatsbad Nenndorf mbH 
Hauptstraße 4 · 31542 Bad Nenndorf 
 
 

PRESSEMITTEILUNG 

 
Ihre Ansprechpartnerin: Telefon: E-Mail: Datum: 
Annika Wilkening  05723 7485-78 annika.wilkening@badnenndorf.de 07.12.2022 
 
 

Konstituierende Aufsichtsratssitzung  
der Landesgartenschau gGmbH Bad Nenndorf 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bad Nenndorf, 7.12.2022 – Am Dienstagabend, 6. Dezember 2022 gründete sich der Aufsichtsrat zur 
Landesgartenschau Bad Nenndorf gGmbH im Bad Nenndorfer Haus Kassel. Einvernehmlich wurde Benjamin 

Lotz (4.v.l.) als Geschäftsführer der gGmbH bestätigt (Foto: KurT Bad Nenndorf). 
  
Lotz ist zudem seit 2019 Geschäftsführer der Kur- und Tourismusgesellschaft Staatsbad Nenndorf mbH, die 
verschiedene Aufgaben im Rahmen der Durchführung der Landesgartenschau 2026 übernehmen wird. „Ich 
freue mich auf die spannende Aufgabe und bedanke mich sehr für das mir entgegengebrachte Vertrauen. Mein 
Team und ich sind mit großem Tatendrang dabei und freuen uns auf viele Ideen, Anregungen und einen 
produktiven Austausch.“, fasste er in seiner Amtseinführung zusammen.  
 
Den Vorsitz des Aufsichtsrats der Landesgartenschau gGmbH hat Stadtdirektor Mike Schmidt (6.v.l.) inne, der 
das Großevent im Januar 2022 nach Bad Nenndorf holte. Zu seinem Stellvertreter wurde einstimmig Volker 
Busse gewählt (2.v.l.). 
  
Die zehn Mitglieder des Aufsichtsrats der gGmbH sind: Bürgermeisterin der Stadt Bad Nenndorf Marlies 
Matthias (CDU, ganz links), Cornelia Jäger (CDU), Volker Busse (SPD), Ralph Tegtmeier (SPD), Andreas Fedler 



(FDP), Dietmar Buchholz (GRÜNE), Uwe Engelking (WGN) sowie Annette Stang (Bauamtsleitung SG Nenndorf). 
Seitens der Fördergesellschaft Landesgartenschauen Norddeutschland mbH (FLN) hat Siegfried Dann 
(Vorsitzender des Aufsichtsrats FLN) einen Sitz und Ursula Hobbie ein Gastmandat.  
 
Somit ist die gGmbH beschluss- und handlungsfähig – und die ersten Projekte stehen auch bereits an: Bis zum 
16. Januar 2023 müssen die Unterlagen für den Wettbewerb um Logo und Slogan zur Landesgartenschau 
2026 abgegeben werden. Sobald die Entwürfe vorliegen, werden die Bürger:innen eingebunden und können 
sich an der Abstimmung beteiligen. „Selbstverständlich werden wir darüber rechtzeitig in der Presse und den 
Sozialen Medien informieren, um so viele Menschen wie möglich mitzunehmen – denn die Landesgartenschau 
ist eine Veranstaltung von und für Bad Nenndorf “, erklärt Stadtdirektor Mike Schmidt. 
  
Das Großprojekt Landesgartenschau 2026 in Bad Nenndorf leitet hauptverantwortlich Dr. Marion Oblasser, die 
die Bauprojekte für das Ausstellungsgelände koordiniert: Im Gegensatz zu anderen Landesgartenschauen wird 
in Bad Nenndorf ein bereits fertiges Veranstaltungsgelände an die gGmbH übergeben. Es werden demzufolge 
alle baulichen Maßnahmen durch die Stadt selbst getroffen und durchgeführt. Die Landesgartenschau gGmbH 
Bad Nenndorf wird sich um alle temporär notwendigen Konzepte kümmern, z.B. die Parkplätze, die nach Ende 
der Großveranstaltung wieder zurückgebaut werden. 
 
 


